Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


255. Dienſtag, den 31. Oktober 1848 


NO. 
derte Fremde. 

Angekommen den 30. Oktober 1848. 1245 
Die Herren Kaufleute Jung aus, Hagen, Jacoby aus Berlin, log. im Engl. 
Hauſe. Herr Conducteur W. Walcher, Herr Baufühter König und Herr Rendant 
Scherres aus Mewe, Herr Kaufmann Hanſemann aus Eupen, log. im Hotel 
de Berlin. Die Herren Kaufleute Buchmann aus Leipzig, Hinz aus Stettin, 
Raſinski aus Berlin, log im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Kulbe aus Za⸗ 
now, Herr Gutsbeſitzer Täubner aus Zankenzin, log. in Schmelzers Hotel. Die 
Herten Kaufleute Gerke aus Stettin, Meisner aus Perlin, log. im Deutſchen 
Haufe. Herr Kaufmann Lewis aus Hamburg, Herr Ober⸗Steuer⸗Inſpector From 
aus Pr ⸗Stargardt, Herr Landrichter Grützner, Herr Referendar Thiel aus Neu⸗ 
l Hotel de Thorn. 
1215 Bekannt m a ch ungen. 
1. Der hieſige Kaufmann Karl Eduard Kropp und die Mathilde Waſchau, 
letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Gutsbeſitzes J. Waſchau zu Rahmel, 
haben im Vertrage vom 11. v. Mts. für ibre einzugehende Ehe die eme inſchaft 


der Güter ausgeſchloſſen und dem Vermögen det Braut die Eigenſchaft des Vor⸗ 
behaltenen beigelegt. 


Dirſchau, del 16. Oktober 1848, 
Anz > Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2 Die Stadtverordneten 


een verſammeln ſich am 1. Nobbr. | 

Vorträge u. A.: Beſetzung von Vorſteher⸗Stellen am Stadtlazareth. — 
Bewilligung von 11 rtl. 15 gr. zur Heizung der katholiſchen Schule in Schid— 
lit. — Wegen Führung der Stammrollen auf Kommunal⸗KRoſten — Nachweiſung 


mon 
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der vom Rathe verwalteten Armen⸗Stiftungen. — Nachbewilligung von 340 rtl. 
17 ſgr. 2 pf. zur Haupt⸗Reparatur der Sandbrücke — Bewilligung von 120 rtl. 
für einen dritten Hilfs⸗Chirurgen am Stadt-Lazareth. — Freihaltung der Quais, 
gegenüber dem Regierungs-Gebäude zur Entloͤſchung von Gütern des freien Ver⸗ 
kehrs. — Minfterial:Befcheid wegen Reparatur der Gewehr: Hähne. — Bericht 
der Petitions-Commiſſion über den Entwurf der Gemeinde Ordnung. 
Danzig, den 30. Oktober 1840. Trojan. 
3. Bis zum 28. October waren an der aſiatiſchen Cholera als erkrankt ange⸗ 
meldet 213 Perſonen, Zugang v. Sonnabend Mittag bis heute Mittag 69, einſchließlich 22 
vom Militair, zuſammen 282. Davon find geſtorben 125, einſchließlich 38 vom Mis 
litaiv, geneſen 27, einſchließlich 3 vom Militair, in aͤrztlicher Behandlung 130, Sum⸗ 
ma 282, 
Danzig, den 30. October 1848. 
Der Polizei⸗Praͤſident. 
6 v. Clauſewitz. 
24 XV E RTISSEMENT S. os 
4... Zur-Verpachtung des zum Nachlaffe des verſtorbenen Schmidtmeiſters 
Carl Hein gehörigen Grundſtücks zu Schidlig unter der Servisnummer 54. bele- 
gen, haben wir einen Termin auf 7 
den 17. (ſiebenzehnten) November e., Vormittags 11 (eilf) Uhr, 

vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Raſchke auf dem Gerichtshauſe im 
Verhandlungszimmer No. III. angeſetzt, zu welchem wir Pachtluſtige hierdurch 
vorladen. u 
Danzig, den 20. Oktober 1848. 

: D N. t Königl. Land⸗ und Stadtgericht. f 
5. Aus dem Königlichen Forſtrevier Altchriſtburg am flößbaren Geſerich⸗See 
belegen, ſollen 2350 Stück Kiefern Handelshölzer verkauft werden und ſteht hierzu 
ein Licitations⸗Termin 0 

auf den 20. November Nachmitt. von 3 — 5 Uhr im Geſchäftslokale der un- 
terzeichneten Oberförſterei an, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß der meiſtbietend Gebliebene im Termine eine Kaution ven 1 Thaler 
für jedes erſtandene Stück Holz bei der hieſigen Revierforſtkaſſe zu deponiren hat, 
und daß die übrigen, im Termine bekannt zu machenden Bedingungen auch vor 


7 


demſelben eingeſehen werden können. * % 59 
* Altchriſtbürg bei Pr. Mark im Regierungs⸗Bezirk Königsberg 


am 27.Oefober 16846. 4% men 
f Königliche Oberfoͤrſterel 
6. Die Erhebung der Baumgelder vom Kielgraben, ſoll in einem aber⸗ 


maligen a PET 
ö den 3. Ro vem ber e, . 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Termin 
auf 3. Jahre in Pacht ausgeboten werden. f 2 nee 
Danzig, den 19. Oktober 1343. - 5 l 
amade Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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T. Die zwiſchen dem Aſchhofe und Theerhofe belegene Tränke fol in einem 
f den 11. November, Vormittags 11 Uhr, 8 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbe? anſtehenden Termin, 
auf ein oder 3 Jahre, vom 12. Dezember d. J. ab, in Miethe ausgeboten werden. 

Danzig, den 24. Oktober 1848. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


TODE ene f AT e 
3. Geeſtern Nachts 1 Uhr entfchlief ſanft, nach dreitägigem Leiden an der 
Lungenentzündung unſere liebe Schweſter und Tante Frau Dorothea Rhein in ih⸗ 
rem 66. Lebensjahre; dieſe ergebene Anzeige allen ihren Bekannten. 
Danzig, den 30. Oktober 1848. Die Hinterbliebenen. 
9. Heute früh um 7 Uhr ſtarb hieſelbſt nach langen Leiden, unſer innigſt 
geliebter Gatte, Sohn und Bruder, der Juſtizrath Rudolph Friedrich Eduard 
Blech im 45ſten Lebensjahre; was wir hiemit ſeinen Freunden und Bekannten in 
der theueren Vaterſtadt tief betrübt mit der Bitte um ſtille Theilnahme anzeigen. 
Berlin, den 24. Oktober 1848. e ie Hinterbliebenen. a 
10. Den am 286. erfolgten Tod, am Nervenfchlage, ihres vielgeliebten Mans 
nes Ernſt Alexander Louis Bihn, im 3iſten Lebensjahre, zeigt allen Bekannten ers 
gebenſt an die hinterbliebene Wittwe nebſt 2 unmündigen Kindern. , 
Danzig, den 31 Oktober 1848. 


II. Heute früh 2 Uhr ſtarb unſere liebe Tochter Johanne in ihrem bald“ 
vollendeten ‚Löten Lebensjahre. Joh. Friedrich Mir und Frau. 
Danzig, den 29. Oktober 1848. | 5 un 


12, Heute Vormittag, nach 9 Uhr, ſtarb mein Gatte, der Bürger u. Schloſ⸗ 

ſermeiſter Friedr. Sorg, nach mehrtägigen Leiden an hinzugetretenem Nervenficher. 

Um ſtille Theilnahme bittet die Wwe. Sorg mit 4 Kindern. 
Danzig, den 29. Oktober 1848. ; 


11 Mask ene b glad um n loaıs 3a 
RENTE RISSE REREIEERTERENE SESSERERERERE EZ SERERE NE SRESERERERE TER 
25 13. Mittwoch, den 1. November, Nachmittags von 2 Uhr ab, feiert der 2% 
45 hieſige Miſſionsverein für die Heiden fein Jahresfeſt in der Oberpfarrkirche 28 
A* zu St. Marien. Die Feſtpredigt hält Herr Predig. Funk aus Schadwalde, den 5e 
I Jahresbericht erſtattet Prediger Schnaaſe. Alle Freunde des Reiches Gottes Ir 


N as Comitée des Danziger Miſſionsvereins. * 
BEE SE SEE SE LET LERE NE TELERENETERENERERELERIETEN ERETERELERERER 


14. Dampfboot. | 
Letzte Fahrt nach Fahrwasser um 3 Uhr Nachmittags und von Fahrwasser 
nach dem Johannisthore um 4 Uhr Nachmitta 


8. 
15. Raſche Gelegenheit uber Bromberg N. Poſen Glockenthor⸗Ecke 1948. 
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77. ERROR 
3 16. Um Nun gen vorzubeugen, als wä e ich. immer auswärts beſchäf⸗ 28 
# tigt, erlaube ich mir Ein reſp. Publikum, ſo wie meine werthgeſchätzten * 
Kunden hiefeihft ergebenſt aufmerkſam zu machen, daß jederzeit mein Ber 28 
3% ſtreben dahin gerichtet ſein wird, die reſp. Aufträge aller und jeder Art % 
34 von Malereien geſchmackvoll und fauber, unter den ſolideſten Preiſen, pünkt⸗ 25 
3% lich unter meiner eigenen Anleitung auszuführen, und habe die Ehre mich 2. 
z beſtens zu empfehlen. Julius Brieſewitz, Maler f. Stuben u. 2 
Heil. Geiſtgaſſe 922. Schilder, Rouleanx, Architectur, Eleganz ꝛc. K 
ERROR SON unn ee ee en 


17. a en Herren Schuhmachermeiſtern und Lederhändlern zeigen wir er⸗ 
gebenſt an, daß die Lederzurichterarbeit von uns Allen zu gleichen und feſten 
Preiſen verfertigt wird; wozu bei einem Jedem ein Preis⸗Courant zur gefälligen 
Anſicht vorliegt. f i 5 1 neh 
Nowski. Altmann. Bischoff. Müller. Tesmer⸗ Dombrowski. Ferrin 
„Donnerſtag, den 2. November d. J, 7 Uhr Abends, Generalver⸗ 
ſammlung im freundſchaftlichen Vereine zum Schluſſe des Verwaſ⸗ 
tungsjahres. Sodann Abendeſſen zur Feier des e e ee ö 
at Si ie Vorſteher . 
19. Das Viertelloos 4. Claſſe 98ſter Lott. unt. No, 9042. litt. d. iſt verl. geg. 
u. kan e. dar. etwa fall. Gewinn nur d. rechtm. Eigenth. ausgez w. Notzoll⸗ 
20. Ich wohne jetzt Heil. Geiſtgaſſe 755., nach dem Glocken ther. au, und bin 
Danzig, den 31. Oktober 1848. Dr. Friedländer, 
ee 4 prakt. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer 
21. , 1300 rtl. Pupillengelder find zur Iſten Stelle hypothekariſch zu, beſtäͤti⸗ 
gen. Adreſſen werden unter Littera II. 56 im Intelligenz Comtoir erbeten. 
H.. VAN A., N den de . iu H do uin Jungen; Lomo erbeten. 
22. 200 rtl. zur 2ten Zfach ſich. Stelle gefncht. Adreſſen erket. Schnüffm. 806. 
23. Der 5te Nachtrag zur Musikl.-Leihanstalt a 24 ser. bis-No. 
9925. ist erschienen u. empfiehlt dem musikl. Publikum dieselbe unter d. darin 
angegeh. vortheilbaft. Beding. die Nötzelsche Musikhandl, Hk Geiste, 1021. 


24. in drakehner Hengſt geht im Stalle des Herrn Loſſ, am ho⸗ 
hen Thor, zum Verkauf, auch kann derſelbe gegen eine dunkele Schimmelſtute 
vertauſcht werden. f G2 2 
25. Pyaſie ne nveing⸗g bungen enbauvc anz usmupgung agunſeb g 
26. Sonnabend, den 28., hat ſich ein ſchwarzer Newfoundlänter Hund, der 
auf den Namen Neptun hört, in der Hundegaſſe verlaufen. Wer denſelben an der 
Weichſel No. 20, bei der Wwe. Nomp abglebt oder nachweiſt erhält 1 rtl. Be⸗ 
lohnung. Vor dem Ankaufe wird gewarnt. f 


Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord SE 


den 31. großes Konzert von Fr, Laade. A. 7 U. E. Saal 24 ſgr. Loge 5 igr. 


* 
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28. I Pfandſchein iſt aus der neuen Leih⸗Anſtalt verloren gegangen. Der Fin⸗ 
der beliebe ihn kl Hoſennähetgaſſe 863. gegen eine angemeſſ. Belohn. einzuhänd. 
29. Ich wohne jetzt Breitgasse No, 1025. (nahe dem Breitenthore.) 
8 x f Dr. Semon. 
30. Es wird ein Flügel von ſtarkem Ton zur Miethe geſucht. Das Nähere 
hierüber Poggenpfuhl No. 359, 


1. Einige 20 Cigarrenarbeiter können noch in 
meiner Fabrik beſchaͤftigt werden. | 
| Hermann Berthold, Langgaſſe 530. 


22 Ver im Haubenmach. g. geübt iſt find. Beſchäftigung Gold ſchmiedeg. 1074. 
30. Gag édſch. ſtets nur a. beſt, ſchnellſt., geruchlos gewaſch., gef: Fraueng. 90. 
34. Ein Burſche, der Luſt hat Schneider zu werd „ melde ſich Breitgaſſe 1214. 


un Due rm iet hene pre 
35 dees Markt 334. iſt die Vorſtube, ſehr paſſend für ein 
* Barbiergeſchäft, ſogleich oder vom 1. ab, zu vermiethen 

36. Blreitgaſſe 1214. iſt eine fr., meubl. Stube mit Kabinet zu vermiethen. 
37. Ein sehr freundl. Zimmer nach vorne mit Meubeln iſt billig an einzelne 
anſtändige Herren oder Damen zu verm. vorſt. Graben No. 2084. I. a 
38. Beutlergaſſe No. 625. iſt eine bisher als Häkerei benutzte Untergelegen⸗ 
heit zu Oſtern zu vermiethen. f 8 
39. Schmiedegaſſe 295. iſt ein immer mit Meubles zu vermiethen. 
40. Das Wohnhaus Langefuhr No. 3., Sonnenfeite, enthaltend 3 Stuben, 
Kammern und Hofplatz ſteht zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Nähere 
Auskunft wird erthellt Hundegaſſe No. 264. f l 
41. Dritten Damm 1431. find 2 Stuben nebſt Kammern und Küche, im 


Ganzen wi ilt, mi iethen. 

Haken, k. -A eat e 
eee eee eee BER ö 

42. Freitag, den 3. November c., ſollen im Grundſtück Laſtadie 46/2. auf 
gerichtliche Verfügung öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 2 

Die Waaren⸗Reſte einer Materialien-Handlung, namentlich: Cichorien, Thee, 
Taback, Gewürze Rüböl, Thran, Pech, Branntwein, Pfeifenköpfe, Kalkpfeifen, 

Eifenwaaren, Nägel pp.; 1 geſtrichenes Kram⸗Repoſitorium, Faſtagen aller Art, 
Waagebalken und Schaalen. Gewichte, 1 Schaufenſter, 1 Holzſchragen, Nagel⸗ 
bänke, Leitern, Vorſetzeladen, 1 Schleife, 1 Handſchlitten, 1 Baßgeige pp. — 

Ferner: 4 Antheil an mehreren Lichterkähnen und einem Boot (liegend 

an der Thorner Brücke) 51 Stück eichene Bohlen, fichtene Kreuzhölzer, Klötze, 

Schwarten und Splittholz. N 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. N | 
43. Rehe u. Hafen f. bill. z. verk. Heil. Geiſtgaſſe 1004, 2 Treppen hoch. 
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4. Leibbinden u. Geſundsheitshemden n D. en 
aus Grüne empfiehlt C. U Login, Langgaſſe 372. 


45. rune Pommeranzen vorzüglich ſchöner Frucht empfing und 
offerirt billigſt F. A. Dutand, Langgaſſe 514., Ecke der Beutlerg. 
4 Sehr billiger Ausverkauf feiner Schweizer u. Sächſiſcher Stickereien, als 
Kragen Hauben, Chemiſetts, Lätze und mehrere in dieſes Fach gehörige Artikel 
bei 5 f J. J. Solms, Brodbänkengaſſe 656. 


2. Der Ausverkauf von Paletots, Sackröcken, 
Vournuſſen wird zu den bekannten auffallend billig. 
Preiſ. fortgeſetzt b. Philipp Löwy, Langg. 540. 


| Einem geehrten Publikum empfehle ich ſehr fauber u. dauerhaft gearbeitete 
Herrenſtiefel, bitte um zahlreiche Aufträge. W. Bromann Schuhmacher; 
N Ziegengaſſe 771. 

49. Langenmarkt 491. 

iſt feiner reinſchmeckender Kaffee in kleinen Partien billig zu haben. Auch iſt da⸗ 
ſelbſt ein Pöſtchen mahagoni Fournire, um damit zu räumen, zu 20 pCt. unter 
dem Einkaufspreiſe käuflich. 

50. Sehr bill. Kravatten und ſchwarze Schleier empfiehlt J. J. Solms. 

f Wir empfingen in dieſen Tagen unfere Hauptſendungen von Cichorien, 


51. 
Chokoladen, ſchwarzem Candit in Kübeln, Succade, 
1 7 ve 1 * * * — 
Roſienen, Stralſunder Staͤrke, Java⸗Kaffees und 
ſuͤßen Mandeln. Hoppe .& Kraatz. 
erg en M. Lichtenſtein 's e 
neu etablirte Weißwaaren⸗, Putz- und Bandhandlung, 1. Damm No. 1128., neben 
der Handlung des Herrn Schacht, empfiehlt: 

Hüte, Hauben und Morgen hauben in den neueſten Fagons, ferner: ge⸗ 
ſtickte Tailen⸗Kragen, Pellerinen, Chemiſetts mit Kragen, und 
kleine Ueberlegkragen in den neueſten Deffeins, eine große Auswahl ſchwarzer 
und weißer Schleier, wie auch ſchwarz und weiß geſtickt, ebenſo Spitzen, Nett, 
Tüll, ſämmtliche Gegenſtände werden bei ſtrenger Reellität zu billigen Preiſen 
verkauft. NB. Veſtellungen werden ſauber aufs ſchnellſte gefertigt. f 

Fuͤr Oellampen jeder Art empfehle ich mein in 12 Nummern ſortirtes La 
ger der neu erfundenen 


unverbrennlich. Kryſta llglas-Lampen⸗Dochte, 

welche ſparſam u. hell brennen und nicht erneuert werden dürfen. 
An hu th, Langenmarkt 432. 

54, Eine Partie Kupfer, beſteh. in diverſen noch brauchbaren Deſtillir⸗Ge. 

genſtänden iſt zu verkaufen. Das Nähere Vorſt. Graben No. 176. 
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55, Electro⸗galv. Ketten aus der Fabrik v. Friet mann & Schmidt, 
in der fr. Bergſtadt Tarnowitz, welche Gicht u. Rheumatiönen ableiten, aber auch 
nach neueſter Entdeckung hochgeſtellter Aerzte als bewährtes Schutzmittel gegen die 


Cholera dienen, empfiehlt zu 1 und 14 rtl. pro Stück, nebſt Gebrauch san 
weifung, die Cigarren- und Tobakshandlung gr. Krämerg.⸗ und Brodbänkengaſſen 
Ecke No. 640. a 
57. Gutes Speck a Pfd. 6 fg, Graupe a Pfd. 13 Jg. Pack⸗Tabak a Pfd. 23 fg.» 
Mariländer a Pfd Afg., Schnupftaback a Pfd. 4 ig, Zigarren d 100 zu 8 fg., auch 
find trockene Pflaumen, Kirſchen, Aepfel u. Birnen billig zu hab. Ziegengaſſe 771. 


57. Ein- auch zweiflammige Schiebelampen, Tiſch⸗, Hänge- Wand. 
u. fränkiſche Lampen erhielt in allen Größen und guter Qualität u. empfiehlt ſel⸗ 
bige zu billigen Preiſen R. W. Pieper, Langgaſſe 395. 

58. Sammtliche Sorten Blättertabake, als: Cuba, Domingo, Brasil, Ha- 
vanna, Cumana, Java, Mary! Serups, Portorico, Varinas, Maysville und 
Kentucky &. empfiehlt d. H. Cigarren-Fabrikanten in grösster Auswahl zu 
soliden Preisen Hermann Berthold, Langgasse 530. 


59. Frische italieniſche Kaſtanien empfingen Hoppe u. Krank, 
Breit: u. Langgaſſe. 


60. So eben erbielt ich ene ſehr ſchoͤne Auswahl Paletot⸗ 
ſtoffe, d. ich z. äuß. bill. Preiſen empfehle. Philipp Löwy, Langg. 540. 


61. Eholera⸗Leibbinden apſehn Robert Meding, rauh. 
62. Töpferg. 21. ſind neue Sophas, Stühle, Bettgeſtelle, Wiege billig zu v. 
63. Heil. Geiſtgaſſe 982. find 2 fette Puthähne zu verkaufen. 

64. Leder⸗Kamaſchen 20 — 50 far. Kalbled. Herrenftiefel 70 fgr. Röperg. 473. 
65. E. gr. Waagebalk. n. Schaalen u. e. gr. Schild |. Sandgrube 432. z. vt. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sach en. - 
66. Das im Elbinger Kreife gelegene Rittergut Hansdorff No. 5., land⸗ 
ſchaftlich abgeſchätzt auf 19688 Rtl. 16 Sgr. 9 Pf., fol in nothwendiger Sub⸗ 
haſtation verkauft werden und ſteht 
am 28. April k. J, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Oberlandes Gerichts-Rath Gerlach in dem hieſigen Gerichts-Ge⸗ 
bäude Termin an. 
Die Taxe und Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
Marienwerder, den 28. September 1848. 
Civil⸗Senat des Königl. Oberlandes-Gerichts. 


EdiectalEſtatſo n. 
67. In der Einwohner Jakob Reegeſchen Pupillen-Sache wird die ihrem 
Aufenthalte nach. unbekannte Anne Friederike Eliſabeth Neeg aufgefordert, ſich 


. * 
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binnen 4 Wochen zur Empfangnahme des für ſie in unſerm ene e A 
vorhandenen Pereipiende von circa 3 Rthlr. zu melden, widrigenfalls ſelches zur 
Juſtiz Officianten Wittwen⸗Kaſſe abgefuͤhrt werden wird. 
Danzig, den 13. Oktober 1848. 
* Königliches Land» und Stadt⸗Gericht. 
Wechsel- und Geld- Cours. 
Danzig, den 30. October 1848. f 


— — 
Sgr. Sgr 
Lendon, Sicht Friedrichsd'or — ee 
— 3 Monat Augustd'or = — 
Hamburg, Sicht Ducaten, neue — — 
— 10 Wochen dito alte — — 
Amsterdam, Sicht Kassen-Anw. Rtl. — —— 
5 TN. 70 Tage 7 g 
Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat. & 
Paris, 3 Monat ’ Er 
Warschau, 8 Tage 
S im 3 2 4 onat f 17 
i 
427 9 
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